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Der „Mexican Style“ sorgt für neuen 
Schwung in Haus und Garten: Tisch-
dekorationen in kräftigen Farben 
mit starken Kontrasten verbinden 
Lebensfreude und Gemütlichkeit. 
Heidepflanzen sind das zentrale Ele-
ment dabei, denn sie wachsen nicht 
nur an sonnigen Standorten, son-
dern sie strahlen auch Wärme und 
Energie aus. 
Eine eindrucksvolle Farbenpracht aus 
abertausenden winzigen Blüten, dichten 
Trieben und Laub in den unterschied-
lichsten Nuancen: Die farbenfrohen Hei-
depflanzen eignen sich bestens zur Ge- 
staltung des „Mexican Style“. 
 

Farbe 
Um mexikanisches Flair auf den Tisch zu bringen, sollten bei Gestecken und Topfbepflanzungen folgende 
Farbtöne zum Einsatz kommen: intensives Rot (Calluna vulgaris, Erica gracilis, Dahlien, Hagebutten und 

Scheinbeeren), lebendiges Orange (Peperoni und Physalis), 
Maisgelb (Paprika) und sattes Grün (Baumheide, Ziergurke, 
Mühlenbeckien). 
 
Material 
So lebenslustig die Pflanzenfarben sind, so natürlich sollten 
die restlichen Elemente der Dekoration sein: Terrakotta-
Töpfe, Baumrinden, Bast- und Filzbänder sorgen für die Er-
dung der feurigen Farben. In diesem Ambiente lassen sich 
Gästen vorzüglich Chili con carne, Tacos oder Nachos mit 
Guacamole auftischen. 

Serviceangebot für Journalisten: 
Alle Fotos und die Texte dieses Medienservice können Sie sich 
ab sofort unter 
http://www.azerca.de/medienservice 
aus dem Internet herunterladen. 

 Mexikanisches Ambiente: Weiße, rote und grüne Callunen in Tontöpfe 
oder orangene Ourico (Paranuss-Schale) pflanzen. Die Tischdekoration mit 
Erica gracilis, Gaultherien, Chilis, Physalis und Hagebutten ausgestalten.  

Scharfe Heidedekoration — feurige Gestaltungsideen: 

Viva Mexico! 

 Bei Heide bleibt die Farbe selbst in getrockneter Form erhalten: Einfach 
einzelne Zweige der Erica gracilis um einen mit Gaultheria bepflanzten Topf 
legen und mehrfach mit Bast umwickeln.  
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Den Sommer in der Tasche: 
mit Erica gracilis, Mühlenbe-
ckia und Hagebutten (oben) 
sowie mit buschiger, grünbe-
laubter Erica arborea, Physa-
lis und Peperoni.   

Farbe 
 

 

Besondere Blütenpracht 
bietet die Daboecia can-
tabrica, die von Juni bis 
Oktober blüht. Der Über-
topf aus Drahtgeflecht und 
orangenem Pappmaché 
sowie gelbe und rote Pap-
rika, bringen Wärme in 
das Arrangement.   

 Weil sie bis zu 1.000 Blü-
tenglöckchen an einer Pflan-
ze hat, eignet sich Erica gra-
cilis sehr gut, um sie zu ei-
nem dichten, blühenden 
Kranz zu binden. 

  Für Exotik sor-
gen nicht nur 
kräftige Farben, 
sondern auch die 
richtigen Materia-
lien, mit denen 
die Callunen ar-
rangiert werden: 
Physalis, Chili und 
Ourico – die Au-
ßenschale der 
Paranuss, hier als 
Pflanzgefäß ver-
wendet.  

 
Die kräftigen Far-
ben der Herbst-
blumen umfasst 
der Callnen- 
kranz, der mit 
Silberdraht um-
wickelt ist.  
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Ab Juli blüht Calluna 
vulgaris, die es in 
über 200 Sorten in 
unzähligen Blüten- 
und Knospenfarben 
gibt, etwa in Weiß, 
Rot, Rosa, Purpur 
oder Lila-Rosa.  

 Hellgrüne Baumheide 
(Erica arborea) in Stein-
eichenrinde gepflanzt, 
wirkt harmonisch. Für 
einen feuerroten Blick-
fang sorgen Gaultherien 
(Scheinbeeren) und rote 
Peperoni. 
 

Natürliche Harmonie 
trifft auf scharfe Akzen-
te: Immergrüne Erica 
arborea in Steineichen-
rinde gepflanzt, deko-
riert mit roten Chilis und 
Gaultheria.  

 Kleine Schmuckstü-
cke: Calluna vulgaris 
mit Zierapfel in eine 
Paranuss-Schale ge-
pflanzt. 

 Sorgt für gute Laune am 
Tisch: das Energiebündel aus 
rotblühenden Calluna vulgaris 
sowie orangefarbenen Paprika 
und Physalis.  
 

Material 
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 Ein Strauß guter Laune, umrahmt von ei-
ner Manschette gewickelt aus Callunen: Dah-
lien und Rosen in verschiedenen Rottönen 
arrangiert mit Zieräpfeln, Hagebutten, Physa-
lis, Peperoni und Ziergurke. 

Mit wenigen Handgriffen wird aus einer Flasche 
eine Vase für die Dahlie: Die Flasche einfach mit 
Zweigen von grünen Callunen und Erica arborea 
sowie einem Dekoband umwickeln und mit Pepe-
roni schmücken.  

Im Topf oder am Topf: Heide 
lässt sich in der Tischdekora-
tion vielfältig einsetzen.  

Diese Saison trägt man Grün: Baumheide (Erica 
arborea) in orangener Tasche. Physalis und Pepe-
roni runden die erfrischende Bepflanzung ab.  

 Bringt Sonne ins Haus: 
Daboecia cantabrica kombi-
niert mit gelben, roten und 
orangenen Elementen.   

Dekorieren  
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Bitte kontaktieren Sie uns, 
wenn Sie weitere Fotos 
wünschen. 

 

Das Thema des nächsten  
Medienservice: 

»Spass mit Heide« 
 

Impressum & Kontakt: 
Sondergruppe Azerca 
im ZVG e. V. 
Bettina Banse 
Geschäftsführung 
Godesberger Allee 142-148 
D 53175 Bonn 
fon: 02 28.8 10 02.51 
fax: 02 28.8 10 02.48 
info@azerca.de 
Fotos: Azerca 

Agentur PRESSTO 
Katrin Schmidt 
Corneliusstraße 15 
D 50678 Köln 
fon: 02 21.88 88 58.16 
fax: 02 21.88 88 58.88 
schmidt@pressto.de 

 In der blühenden Callunen-Manschette kommt 
der Strauß besonders gut zur Geltung: Dahlien 
kombiniert mit grüner Ziergurke und Clematis-
Fruchtständen, dazu orangene Physalis und Hage-
butten. 

 Erica gracilis bietet 
Topfpflanzen den pas-
senden Rahmen, etwa 
der Gaultheria. Das ge-
wisse Etwas bringen 
farbliche Accessoires wie 
rote Chilis.  

 Ob größere Töpfe 
oder Mini-Tisch-
schmuck in Paranuss-
Schalen: Heide belebt 
mit ihrer fröhlichen 
Ausstrahlung. 


